
Miscellen.

Zu Sophokles.

Oed. Rex 1266 ErrEl bE 'ffj
EK€ITO TAfJ~IWV, b€lva b' ~v TUVeEVb' opiiv.

Mit Recht hat Gomperz Herodot. Studien II 25 bezüglich des bE
im Nachsatz betont, dass die G ren zen, innerhalb deren sich diese
Spracherscheinung bewegt, und die Bedingungen, denen sie
unterworfen ist, bei jedem Schriftsteller in erschöpfender Weise
zu ermitteln sind. Eine solche Untersuchung bei Sophokles dürfte
aber zur Beanstandung von bE: des Nachsatzes führen; denn hier
finden wir das bE: UrrObOTlKOV nur nach einem Vergleich und
nach längerem Vordersatz Soph. EI. 25 Trach. 114. Das dritte
Beispiel aber, das in der Regel noch angeführt wird, Antig.
426 ist gar nicht gleichartig. Der Verdacht, dass bE hier un
richtig ist, erscheint sonach begründet zu sein, und mehrere Kri
tiker haben auch diesem Verdacht Ausdruck gegeben und Ver~

besserungen vorgeschlagen z. B. Heimsoeth O'XETAt' fjv, Weckleill
bEiAm' fjv, Herwerden b€lVU TUVe€V ~v opiiv, Dindorf endlich
bElva bl'] Tuv6EVb' öpiiv. Dieser Vorschlag Dindorfs kommt dem
Richtigen sehr nahe; es liegt nämlich eine Trübung der lirasis
vor; es muss heissen b~v = öl'] ~v. Dass öl'] als Verstärkung von
bElVU hier sehr am Platz ist, bedarf keiner Auseinandersetzung.

Würzburg. M. Schanz.

In Saehen der Theophrastisehen Charaktere.

In einer kürzlich ausgegebenen Abhandlung 'über die eha
raktel'e Theophrast's'l hat der Verfasser, Herr Prof. Gomperz,
beiläufig (S. 16 Anm. 4) mich als einen 'der eifrigsten Vorkämpfer
der Excerptentheorie' bezeichnet und den 'Irrthum) gerügt, dass
ich von den 'drei Hauptredactionen ... unserer Auszüge' rede
(Rhein. Mus. XXV 137). Er hat aber von meinen Arbeiten über
Theophrast offenbar zu wenig Kenntniss genommen, als dass ich
ihm das Recht zugestehen möchte, Über meinen Standpunkt in
der angeregten Frage den Stab zu brechen. Hätte er z. B. meinen
in derselben Zeitschrift (XXXI 381 ff.) veröffentlichten Aufsatz
über den Begriff des dpwv gelesen, so würde er sich vielleicht

1 Sitzungsberichte der Kais. Akademie der Wissenschaften in Wien.
Philos.-hist. Classe Band CXVII. X 1888.
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